
                                                                                                                                                                                                                                                     

Fahrradsattelbezug 

Sie benötigen  (variiert je nach Sattelgröße) 

• PFAFF® Nähmaschine mit IDT™-SYStem 

• Wachstuchstoff ca. 30 cm x 50 cm 

• Evtl. Nickistoff oder Vliesstoff zum Unterlegen, ca. 30 cm x 30 cm 

• Gummiband, 60 cm lang, ca. 1 – 2 cm breit 

• Auf Wunsch Paspelband in der Länge des Umfangs  des Sattels plus 10 cm 

• PFAFF® Paspelfuß : 820532096 

• PFAFF® Spezialgleitsohle für IDT™-SYSTEM: 820664096 

• Nähgarn in der Farbe Stoffes zum Beispiel  Allesnäher von Gütermann, Stecknadeln, Büroklammern 

So geht’s  

Zuschneiden: 

Legen Sie den Sattel auf ein Blatt Papier und  zeichnen Sie die Form ab. Schnittvorlage ausschneiden und 

auf den Stoff legen. Mit 2 cm Nahtzugabe den „Sattel“ einmal aus dem Wachstuch und einmal aus dem 

Vliesstoff zuschneiden. Beide Teile nun links auf links zusammenlegen, feststecken und mit dem Geradstich 

rundum zusammennähen.  

 

Das Paspelband, falls erwünscht, ebenfalls rechts auf rechts auf den Wachstuchsattelzuschnitt nähen. Dabei 

hinten mittig beginnen und das Ende des Bandes ca. 2 cm überlappend über den Anfang nähen.  

Jetzt den kompletten Umfang  des „Wachstuchsattelzuschnittes“ ausmessen, 5 cm Länge zugeben und in 

dieser Länge einen 10 cm breiten Streifen aus dem Wachstuch zuschneiden. Diesen Rand rechts auf rechts, 

von der hinteren Mitte aus beginnend, füßchenbreit rundum an das Sattelteil stecken und mit Geradstich 

aufnähen. Die schmalen Enden hinten zusammennähen und die restliche Naht schließen. 

 

Den Sattel nun in den genähten Wachstuchsattelbezug legen und die vordere Spitze leicht abgerundet in 

einer Länge von ca. 8 cm zustecken, Sattel entnehmen und diese Naht zunähen.  Diese Naht allerdings 2cm 

vor der Schnittkante des Stoffes beenden und gut vernähen.  

Die sich dadurch gebildete Nahtzugabe (2cm breit) rundum als Tunnel absteppen, dabei bleiben die beiden 

vorderen Öffnungen offen. Das Gummiband durch diese Öffnung einziehen, die Enden zusammennähen.  

Tipp: Lässt sich das Wachstuch schlecht stecken, verwenden Sie zum Fixieren einfach ein paar 

Büroklammern. 



                                                                                                                                                                                                                                                     
Der PFAFF® Nähtipp für Fertigpaspeln in Nähte und a n Kanten  

Paspeln in eine Naht einnähen: 

1. Setzen Sie den Paspelfuß ein. 
 
2. Legen Sie die Paspel entlang der Nahtlinie auf die rechte Stoffseite und das zweite Stoffstück 
rechts auf rechts darauf. 
 
3. Stoff und Paspel unter die Aussparung des Nähfußes legen, die nicht versäuberten Kanten 
liegen rechts. Mit Geradstich nähen. 
 
Paspeln aus Stoff erstellen: 
1. Schneiden Sie schräge oder quer zur Faser verlaufende Streifen, die breit genug für die 
Kordel plus Nahtzugabe sind. 
 
2. Legen Sie die Kordel auf die linke Seite des Stoffstreifens und ummanteln Sie diese. 
 
3. Legen Sie Stoff und Kordel unter den Paspelfuß und positionieren Sie die Kordel in der 
Aussparung an der Nähfußunterseite. 
 
4. Beginnen Sie mit dem Nähen. Die Aussparung führt die Kordel, sodass sie gleichmäßig vom 
Stoff umhüllt wird. 
 
Tipp:  Möchten Sie ein Kleidungsstück mit dieser Paspel verzieren, stellen Sie die 
Nadelposition so ein, dass eine Einstellung näher an der Kordel genäht wird, um die erste 
Naht zu überdecken. 
 
 
Der PFAFF® Nähtipp für besonders beschichtete Materialien.  
Die Spezialgleitsohle ist auf der Unterseite besonders gleitfähig und eignet sich 
deshalb für schwer transpriebare Materialen wie Leder, Schaumstoff, Kunststoff, Kunstleder und 
plastikbeschichtete Stoffe. 
 
1. Setzen Sie die Spezialgleitsohle ein. 
 
2. Wählen Sie den gewünschten Stich und beginnen Sie mit dem Nähen. 
 
 
 
Viel Spaß beim Ausprobieren, Nähen – und beim „Rade ln“ wünscht Ihnen Ihre Gabi Moosa 


